
Schulordnung der Helene-Lange-Schule (Stand 01.08.2016) 

In unserer Schule gibt es Menschen im Alter von 10 bis 65 Jahren, das sind Schüler*innen, 
Lehrer*innen, Sozialpädagog*innen, die Sekretär*innen, der Schulassistent, das Bibliotheks-
team, Hausmeister, Raumpflegepersonal, Mensapersonal und Eltern. Alle haben unter-
schiedliche Aufgaben und Interessen. Deshalb benötigen wir Vereinbarungen, die jede/r 
mitträgt.  
 
Die folgenden Vereinbarungen gelten für unser Schulgebäude und Schulgelände: 
 

Schüler*innen unserer Schule können nach Absprache mit Lehrer*innen schulfremde 
Besucher*innen einladen und müssen diese während der Besuchszeit begleiten. 
 

Grundsätzlich gilt, dass den Schüler*innen der Klassen 5 bis 10 während der Schulzeit das 
Verlassen des Schulgeländes verboten ist. In Ausnahmefällen müssen sie sich bei der 
Klassenleitung oder der unterrichtenden Lehrkraft abmelden. 
 

Für alle Aufenthaltsbereiche der Schule gibt es Pausenaufsichten, bei denen sich alle 
Schüler*innen Hilfe holen können. Wer Aufsicht hat, steht im Aufsichtsplan, der mehrfach 
im Gebäude aushängt. 
 

Wer toben, lärmen oder Ball spielen möchte, darf das nur auf dem Schulhof tun. 
In der Pausenhalle sind verschiedene Freizeitaktivitäten möglich (auch Softball), die die 
Gefährdung anderer ausschließen. 
Wer in den Pausen ruhigere Aktivitäten bevorzugt, kann sich in den Klassenräumen, den 
Fluren, auf den Freiflächen und in den Freizeiträumen aufhalten. 
Jede Lerngruppe ist verpflichtet, den von ihr benutzten Unterrichtsraum nach 
Unterrichtsschluss in aufgeräumtem Zustand zu hinterlassen. 
 

Sachbeschädigungen – dazu gehören auch das Beschriften und Bemalen von Einrich-
tungsgegenständen – müssen von den Verursacher*innen beseitigt bzw. bezahlt werden. 
Beschädigungen von Schuleigentum sind unverzüglich den Klassenleitungen, dem Haus-
meister oder der Schulleitung zu melden. 
 

Fahrräder sollen grundsätzlich in den Fahrradkellern und auf den dafür ausgewiesenen 
Flächen auf dem Schulgelände abgestellt werden. Schüler*innen der Sek. II können ihre 
Fahrräder im Keller mit Zugang zur Kleiststr. abstellen. 
 

Für die Mensa/Cafeteria, Bibliothek, Fachräume und Freizeiträume gelten besondere 
Ordnungen. 
 

  



Umweltbewusstes Verhalten beginnt im eigenen unmittelbaren Aufenthaltsbereich. 
Unsere Beiträge sind: 

Ø sparsamer Umgang mit Energie (Heizung, Strom, Wasser) und Rohstoffen. 
Ø Getrennte Abfallentsorgung 
 

Während der Zeit von 07.30 bis 16 Uhr ist die Nutzung von Handys und anderen elek-
tronischen Geräten nicht gestattet. Sie müssen eingepackt und ausgeschaltet sein. Individuelle 
Ausnahmen zu unterrichtlichen Zwecken können nur von der jeweiligen Fachlehrerin oder dem 
jeweiligen Fachlehrer zugelassen werden. Vor Klassenarbeiten und Klausuren kann von der 
Fachlehrerin oder vom Fachlehrer verlangt werden, dass die Geräte an zentraler Stelle 
abzulegen sind. 
In den Vormittagspausen, der Mittagspause und in individuellen Freistunden ist die Nutzung 
der Geräte für Schüler*innen der Sekundarstufe II (Jahrgänge 11 – 13) im Oberstufenbereich 
zugelassen. 
Die Nutzung eines Gerätes zum Zwecke von Foto- oder Filmaufnahmen ist auch in den defi-
nierten Zeiten und Bereichen nur für unterrichtliche Zwecke und nur mit Genehmigung durch 
eine Lehrkraft gestattet. 
Bei einem Verstoß gegen die Regeln muss das Gerät abgegeben werden. Es wird im Sekretariat 
hinterlegt und kann von der Schülerin oder vom Schüler nach der letzten Unterrichtsstunde 
wieder abgeholt werden. Bei einem wiederholten Verstoß werden die Erziehungsberechtigten 
zu einem Gespräch eingeladen, bei dem ihnen das Gerät ausgehändigt wird. 
Bei schwerwiegenden Verstößen, insbesondere bei der Missachtung des Foto- und Filmver-
bots, ist über eine Erziehungs- oder Ordnungsmaßnahme zu beraten. 
 
Ich werde diese Regeln einhalten! 
 
……………………….…………………………………………………………………………………………………………… 
Ort  Datum    Unterschrift 
 
Schulgelände 

 
 
Schulgelände: umfasst das gesamte 
Grundstück der Helene-Lange-Schule 
und der Förderschule an der Kleist-
straße. 
 
 
Pausengelände: umfasst den Schul-hof am 
Marschweg vom Wäldchen bis zum 
Parkplatz. 


